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Unten rechts im Rande steht das Zeichen G. sc. Aus

früherer Zeit des Künstlers und trocken behandelt.

54. Die Capelie auf Ufnau.
Höhe 44 Mm. Breite 112 Mm.

Die Capelle mit spitzem Thurm und Satteldach liegt

zur Linken; vor ihr steht auf freiem Vorplatz ein steinernes

Kreuz. Vom rechts schreitet ein Bauer mit einem Stock in

der Hand. Im Hintergrund sind Bergeshöhen sichtbar.

Im Unterrand steht: Capelle auf Ufnau, Hutten’s Grab

gegenüber; rechts unter der Ansicht: Gauermamz so. 8. Dach.

' Eine Jugendarbeit des Künstlers.

I. Vor der gestochenen Unterschrift. '

55. Thernberg.
Höhe 102 Mm. Breite 150 Mm.

Links zieht sich eine fast ganz weisse Strasse, von Pap-

peln eingefasst, in gerader Linie gegen den Hintergrund.

Ein Herr, mit einem Stock in der Hand, reicht die Hand

einem kleinen Bauernmädchen hin, das dieselbe küsst, wäh-

rend ihr dabei stehender Bruder ehrerbietig seinen Hut in

der Hand hält. Rechts im Vordergrund ist ein Kornfeld,

hinter welchem ein Bauer ackert. Eben da, auf einem Berge,

liegt von Bäumen umgeben das Schloss Thernberg, überragt

von einem viereckigen Thurm.

Mit doppelter Einfassungslinie; ohne Luft.

Im Unterrande steht: Themberg, rechts unter der Ein-

fassungslinie: Gauermmm fec.

I. Vor der Unterschrift.

56.‘ Das Grabmal unter der Trauerweide.
Höhe 122 Mm. Breite 160 Min.

Ein steinernes Grabmal in Form eines halbrunden Sarko-

phags trägt die Aufschrift: DEM ANDENKEN IOHAN—

NENS. Auf demselben befindet sich ein Rosenstrauch und
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eine Guirlande und an der Stirnseite desselben die Inschrift:

geb. d. 24. July 1785. Gast. d. 11. April 1814. Der Stein

ist von einer Trauerweide überragt und links fliegt ein

Schmetterling. ‘ ‘

Ohne Bezeichnung und Einfassungslinien.

57. Die Kapelle.
Höhe 84 Mm. Breite 118 Mm.

Eine Kapelle mit oifenem Vorbau und einem Thürmchen

darüber steht hinter einem Baum, an welchem ein Heiligen-
bild angebracht ist. Vor diesem verrichtet ein Bauernweib

mit ihrem Sohne knieend die Andacht und links vorn schreitet

ein Bauer auf der Strasse. Den Mittelgrund deckt Gehölz

und im Hintergrund erhebt sich ein Gebirge.

Ohne Bezeichnung.

1. Vor der Ueberarbeitung des Gebirges mit der Schneide-

nadel.

II. Vor dem Namen Gauermanns links oben an der Luft

von-fremder Hand.

58. Die Kirche.
Höhe 84 Mm. Breite 118 Mm.

Wilde Gebirgsgegend mit hohen Felsen im Hintergrund,

die in Nebel gehüllt sind. Im rechten Mittelgrund liegt

zwischen Bäumen eine Kirche mit einem schlanken Thurm.

Der Friedhof ist von einer Mauer eingefasst. Vorn rechts

schreitet auf einem Fusswege ein Bauernpaar der Kirche zu.

Ohne Bezeichnung. Seitenstück zum vorigen Blatte.

Abdrucksgattungen ebenso.

59. Der Maulthiertreiber bei dem Heiligenhäuschen.
‘ Höhe 86 Mm. Breite 70 Mm.

Wilde geschlossene Gebirgsgegend. Links ist ein Heiligen-

hä.uschen in Kapellenform mit einem Thürmchen über dem


